
1LWL-Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen

Mobiler Baukulturbeirat Westfalen-Lippe

Neubau des Hauptbahnhofs in Paderborn

Das heutige Gebäude des Hauptbahnhofes von Paderborn ist in die Jahre gekommen. Stadt und 
Bahn AG haben sich entschlossen, das bestehende Gebäude durch einen zeitgemäßen Neubau 
zu ersetzen. Verschiedene Ansätze dazu in den letzten Jahren sind gescheitert. Nun liegt der 
Entwurf eines örtlichen Investors vor, der die Nutzung des Bahnhofgebäudes um die Funktion 
eines Hotels ergänzen will.
Somit entsteht ein sechsgeschossiges Gebäude mit Sockelbereich und darüber liegendem, 
zurückgesetzten Bettentrakt.

In der von der Planungsverwaltung angestoßenen begleitenden Beratung durch den Mobilen 
Baukulturbeirat ging es vor allem um die Weiterentwicklung des vorgelegten Fassadenentwurfes, 
aber auch um gebäudefunktionale und städtebauliche Optimierungen.
In Abstimmung zwischen Stadtverwaltung, Politik, DB AG, Investor und Architekturbüro konnte 
innerhalb von drei Monaten eine von allen Seiten positiv beurteilte Entwurfsoptimierung erarbeitet 
werden:

Projektfahrplan Hbf. Paderborn

Telefonischer Erstkontakt 07.08.2018
Vorgespräch in Planungsverwaltung 14.08.2018
Beiratssitzung 28.09.2018
Ausschusssitzung mit überarbeitetem Entwurf 08.11.2018
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Vorliegender Entwurf vor Einbindung des Mobilen Baukulturbeirats
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Sitzung des Baukulturbeirates in Paderborn am 28.09.2018

Auf Vorschlag der LWL-Baukultur wurde - orientiert an den anstehenden Beratungsaufgaben - ein fachlich 
speziell ausgerichteter Fachbeirat zusammengestellt und mit der Planungsverwaltung abgestimmt.
Gemeinsam mit Verwaltung und Politik wurde kurzfristig ein geeigneter Tagungstermin gefunden und die 
Sitzung vorstrukturiert. 
Wichtig für die z. T. nicht ortskundigen Beiratsmitglieder war zunächst ein Ortstermin und die Erläuterung 
des planerischen Gesamtkontextes durch die Paderborner Planungsverwaltung. Die anschließende 
Sitzung im Technischen Rathaus diente der Vorstellung der überarbeiteten Entwürfe für den Bahnhofs-
/Hotelneubau sowie der Diskussion der Entwürfe zwischen allen Beteiligten (Verwaltung, Politik, DB AG, 
Investor, Planungsbüro) und dem Baukulturbeirat. Am Ende der Diskussion stand das empfehlende 
Votum der stimmberechtigten Beiratsmitglieder.

Ablaufplan/Tagesordnung

14:00h Ortstermin am Hbf Paderborn, Bahnhofsvorplatz, Bahnhofstr. 29 Erläuterung des Vorhabens (und weiterer geplanter städtischer 
Maßnahmen) durch Frau Warnecke/Herrn Schultze

danach
15:00h Beginn der Sitzung im Technischen Rathaus, Pontanusstr. 55, Raum K 3.00
15:00h Einführung/Kurze Vorstellungsrunde (Herr Djahanschah, LWL)
15:15h Vorstellung des Hbf-Entwurfs durch Büro Archwerk (Herr Monke, Herr Bäumler)
15:45h Erörterung des Entwurfs mit Beirat und nicht stimmberechtigten Teilnehmern
17:00h Formulierung der Beiratsempfehlung/Vorschläge für weiteres Vorgehen
18:00h Ende der Veranstaltung

Moderation der Sitzung: Darius Djahanschah, LWL-Baukultur
Protokollführung: Renate Ahrens, Stadtplanungsamt Paderborn



6LWL-Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen

Mobiler Baukulturbeirat Westfalen-Lippe

Hbf.  Paderborn

Ortsbegehung



7LWL-Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen

Mobiler Baukulturbeirat Westfalen-Lippe

Hbf.  Paderborn

Erläuterung des Entwurfs durch den Architekten
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Diskussion am Modell mit allen Beteiligten
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In der Sitzung vorgelegter Entwurf (Var. 1)
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In der Sitzung vorgelegter Entwurf (Var. 2)
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Protokollausschnitt
Baukulturbeirat in Paderborn am 28.09.2018

im technischen Rathaus, Pontanusstraße 55, 33095 Paderborn

Teilnehmer/innen siehe beiliegende Liste

Die Sitzung beginnt mit einer Ortsbesichtigung um 14.00 Uhr vor dem Hauptbahnhof in Paderborn. Die Technische Beigeordnete Frau Warnecke 
führt in die Thematik ein und erläutert die Zielvorstellungen der Stadt, den bereits langjährigen Planungsvorlauf und die bisherigen Diskussionen in 
der Öffentlichkeit. Dem jetzt vorliegenden Entwurf wurde im Rat am 11.07.2018 zugestimmt und die Verwaltung beauftragt, die Entwicklung des 
Hauptbahnhofes mit dem Paderborner Investor weiter vorzubereiten und die zuständigen Gremien bei der weiteren Konkretisierung der 
Neubauplanungen erneut zu beteiligen.

Die Planung macht es erforderlich, die Fläche des Bahnhofsvorplatzes zu verringern. Als Minimum für die öffentliche Verkehrsfläche wurde im 
Vorfeld der Planung eine Breite von 7,0 m bis zur Fahrbahnkante festgelegt. 

Herr Nowosad erläutert aus Sicht der Bahn Station und Services AG den dringenden Erneuerungsbedarf für das Gebäude und das geplante 
besondere Modell eines privaten Investments gemeinsam mit der Bahn.

Das Gremium informiert sich eingehend, stellt gezielte Nachfragen und verschafft sich ein umfassendes Bild der Situation vor Ort. Erste Ideen 
betreffen insbesondere die Frage nach einer seitlichen Öffnung des Gebäudes in Richtung auf die Innenstadt. Die Beiratsmitglieder erkundigen sich 
weiterhin nach den städtebaulichen Verknüpfungen mit dem zu erneuernden Fahrradparkhaus und dem Dach der Regionalbusse, sowie dem 
Übergang zum Parkhaus. Auch die Bedeutung des Portals wird angesprochen und die Denkmaleigenschaft diskutiert. 

Herr Djahanschah eröffnet die anschließende Sitzung im Technischen Rathaus um 15.10 Uhr mit einer kurzen Einführung zu dem neuen Angebot 
eines mobilen Baukulturbeirates für Westfalen des LWL. Er bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen und übernimmt die Moderation der 
Sitzung. Es folgt eine kurze Vorstellungsrunde, die insbesondere den Beiratsmitgliedern die Möglichkeit gibt, ihre bisherigen Tätigkeiten bei 
Gestaltungsbeiräten und in Wettbewerbsverfahren darzustellen.

Anschließend stellt Herr Monke vom Büro Archwerk die Planung vor. Es gelten sehr enge Rahmenbedingungen, die durch die Lage von 
Bahntechnikräumen, Leitungen und Masten, sowie die Anforderung der Stadt an die Mindestbreite des öffentlichen Raumes bestimmt werden. Das 
Gebäudekonzept sieht eine zweigeschossige Empfangshalle in etwa gleicher Breite, wie im Bestand vor und erschließt im Erdgeschoss die 
Serviceräume der Bahn und Einzelhandelsflächen. Das Hotel schließt sich mit einem eigenen Eingang und Anlieferungsbereich nordöstlich an und 
erstreckt sich mit Restaurant und 168 Zimmern über insgesamt 6 Vollgeschosse. Herr Bäumler erläutert anschließend die bisherigen
Gestaltungsüberlegungen. Danach soll der Sockel durch eine Betonstelenkonstruktion präsent sein, dessen Glasflächen im städtischen Massstab
strukturiert werden. Der obere Teil des Gebäudes soll mit einer Lochfassade in Klinker eher zurücktreten. Bei Variante 1 wird ein heller Beton in ...
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Überarbeiteter Entwurf nach Beiratssitzung (Var. 3)
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Überarbeiteter Entwurf nach Beiratssitzung (Var. 4)
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Überarbeiteter Entwurf nach Beiratssitzung (Var. 5)
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Neubau des Hauptbahnhofs Paderborn
Sitzung des Mobilen Baukulturbeirats in Paderborn am 28.09.2018

Votum der stimmberechtigten Beiratsmitglieder
(hier: Empfehlungen zum überarbeiteten Entwurf)

Fachbeirat: Christoph Achterkamp, Architekturbüro Achterkamp, Steinfurt
Eckhard Scholz, Scholz Architekten, Senden
Dr. Hanna Hinrichs, StadtBauKultur NRW
Darius Djahanschah, LWL-Baukultur

Der Fachbeirat begrüßt die Überarbeitung der in der Beiratssitzung vorgelegten Entwurfsvarianten.
Hier die Stellungnahme zur jüngsten Vorentwurfsvariante V5 vom 18.10.2018:

Die Gesamtvariante 5 wird im Wesentlichen begrüßt.

Die Ziegelfassade des Hoteltraktes findet die volle Zustimmung. Hier gibt es keine weiteren Anregungen.

Einer Überbauung des öffentlichen Vorraums des Bahnhofgebäudes in der vorgeschlagenen Dimension und Ausprägung wird zugestimmt. Die lichte 
Durchgangsbreite unter den Kolonnaden sollte 3.00 m nicht unterschreiten.

Der Nutzung des oberen Teils des Vorbaus wird zugestimmt. Einem ggf.  überhohen und maßstäblich unpassenden Kolonnadengang wird so 
entgegengewirkt. Der dann etwa 4.00 m hoch verbleibende Kolonnadengang könnte evtl. in Richtung Busbahnhof/Parkhaus weitergeführt oder als 
Motiv aufgenommen werden.

Die im Eingangsbereich im oberen Teil der Kolonnadenfassade vorgesehene Membran betont den Eingang und dient als sanfter Übergang und 
Sonnenblende für die aus dem Gebäude heraustretenden Reisenden. Dieses Entwurfsdetail wird ausdrücklich begrüßt, sollte aber in der Materialität 
im Materialkanon des Sockelbaukörpers ausgebildet werden (also Beton, Stahl, Glas etc. und nicht in gestapelten Ziegelsteinstreifen: Dieses 
Material sollte dem Hotelbaukörper vorbehalten bleiben.). Die im unteren Bereich des Vorbaus zwischen den Kolonnaden dargestellten Membranen 
werden für verzichtbar gehalten.

Die Stellung der zweiten Zwischenstütze im Vorbau wurde im Fachbeirat kontrovers diskutiert.

Materialität: Es wird empfohlen, Hoteltrakt und Vorbau harmonisch aufeinander abzustimmen (etwa: roter Ziegel + rot eingefärbter Beton; Details 
zum Ziegel s. Votum vom 01.10.2018).
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